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MERKBLATT UNTERHALTSREALISIERUNG 

Nordirland 
1. Aufenthaltsermittlung 

 kein Meldewesen 
 Anfrage an das Bundesamt für Justiz (BfJ), Art. 6 Abs. 2 Buchst. b HUÜ 2007, 

wird über zentrale Behörde an Department for Communities General Re-
gistry Office Driver & Vehicle Agency Her Majesty's Revenue & Customs 
geleitet. 

 

2. Titelschaffung 

Außergerichtlich 

 Deutsches Jugendamt 
 Deutsche Botschaft in London 

Gerichtlich  

 Wenn Einvernehmlichkeit besteht, kann ein Vergleich beim Gericht als sog. 
Consent Order protokolliert werden. Zuständig ist das Magistrates‘ Court/Fa-
mily Proceedings Court im Bezirk, in dem der/die Unterhaltsschuldner:in 
wohnt. 

 Antragsgegnergerichtsstand: Magistrates’ Court/Family Proceedings Court am 
Wohnsitz des/der Unterhaltsschuldner:in 

 Berechtigtengerichtsstand: Amtsgericht am Sitz des für den gewöhnlichen 
Aufenthalt des Kindes zuständigen Oberlandesgerichts 

 
3. Anerkennung deutscher Unterhaltstitel 

 Rechtsgrundlage 
‒ Titel bis zum 30.12.2020 ausgestellt: Kap. IV EuUnthVO  
‒ Titel ab 1.1.2021 ausgestellt und Verfahren eingeleitet: Kap. III HUÜ 2007 
 Zuständig für die Vollstreckbarerklärung (sog. Registration) ist der Clerk of 

Petty Sessions, ein:e Gerichts- bzw. Justizverwaltungsbeamt:in des nordiri-
schen Magistrates’-Court-Systems. 
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4. Vollstreckung 

 Die Vollstreckung erfolgt durch das Enforcement of Judgments Office, wel-
ches sowohl administrative als auch gerichtliche Aufgaben übernimmt. 

 Einschränkende Verfahrensvorschriften bestehen zB hinsichtlich der Ver-
jährung, wenn mehr als zwölf Jahre seit der Vollstreckbarerklärung vergan-
gen sind oder wenn mehrere Anträge auf Vollstreckung aus demselben Ur-
teil gestellt werden. 

 Es bestehen ähnliche Vollstreckungsmaßnahmen wie in Deutschland (Lohn-
pfändung, Mobiliarpfändung, Immobiliarpfändung, Forderungspfändung, Kon-
tenpfändung, Abzweigung von Steuerrückerstattungen, ggf. Haftanord-
nung). 

 
5. Behördliche Verfahrenshilfe (Unterstützung durch Zentrale Behörden) 

 Rechtsgrundlage: Kap. III HUÜ 2007 
 s. Checkliste „Bearbeitung von Unterhaltsfällen mit Auslandsbezug“, ab-

rufbar in der DIJuF-Materialsammlung zur Unterhaltsrealisierung, und 
DIJuF-Themengutachten TG-1283 zur Titulierung und Vollstreckung von 
Unterhaltsansprüchen im Ausland, abrufbar auf KiJuP-online 
 

6. Kosten 

 Vollstreckungsmaßnahmen für Unterhaltsgläubiger:innen idR gebührenfrei 
 Übersetzungskosten fallen idR nicht an (Entscheidungsauszüge ersetzen 

grds. die Übersetzung); Kommunikation in englischer Sprache möglich 
 ggf. Antrag auf Befreiung von der Erstattungspflicht gem. § 10 Abs. 3 AUG 

nur im Rahmen der behördlichen Verfahrenshilfe möglich 

 
WEITERE INFORMATIONSQUELLEN 

 www.legislation.gov.uk/nia 

 Europäisches Justizportal: Unterhaltsansprüche von Familienangehörigen 
in Nordirland (nur bis Ende 2026)  

 Child Support E-Country Profile auf der Website der Haager Konferenz, 
abrufbar unter www.hcch.net 
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